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Ansid1t von Südosten

 

Hausflur gegen die Straße gesehen

WOHNHAUS

DER GEMEINDE WIEN,

XVIII., WÄHRINGERSTRASSE—

KÖHLERGASSE

1929—1930

Die Süd- und Ostfronten veranlaßten

die reichliche Anordnung von Loggien,

von denen jeder Wohnung eine zuge-

hört und wodurch eine starke Glie—

derung des Baukörpers, der wieder

durch die Brüstungen zusammengebunden

wird, entsteht. Der Sod&el ist in Kunst—

stein, die i\"1auérn darüber in drei-

farbigen] l‘ldelputz, Grund gelb, Fenster—

umrahmungen naturfarben, die Bänder

über den Fenstern braun.



 
Genwindmvolmhaus—Projekt für den \\I. Bezirk, 1930 »

Die \Vil‘kung istuntcr Verzidlt auf jede ard1itektonisdleßctail form nur in stüdtcbaulidmn Cesid1tspunkten gesudit

 

Wohnhaus für Fabriksangesteilte, Wien, ‚\‚\1. Bezirk, 1923
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Wettbewerbsentwurf für den Stogkwerksaufbau des Justizpalastes in Wien, 1929

Ein Vorsdllag, das sd1were Hauptgcsimse abzutragen und das oberste Geschoß mit dem neu aufzubauenden

zusammenzufassen
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Magazin einer Papierfabrik in Süd—

böhmen. ]. Bauteil, 1924

Der Wunsch nad1 Anpassung an die

alten Industriebauten aus der ersten

Hälfte des 19. Jahrhunderts ließ sid1

an diesem Baukörper ungezwungen

erfüllen

 

 

 

Garagebau mit Verwaltunäsgebäude

in Wien, \‘(. Bezirk, 1926

Rohziegel, grüner Holzanstrith
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Wien I., Rotenturmstraße

 

Wien I., Franz-Josefs-Kai

Zwei Holzfassaden an einem Haus, daher durd1-

gehende Höhen in der horizontalen Gliederung
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